
Ausführungs-Bestimmungen für das Einzelwettschiessen (EWS) und 
die kantonale Gruppenausscheidung 300m /  Felder A, B und D 

 
Grundlagen: Reglemente des SSV über EWS und GM, Weisungen für das 

Lizenzwesen 

 
Schiessplatz: Zug, Choller 
Durchführ. Sektion: MSV Zug 
 
Schiesszeiten: Mittwoch,  22. April 2009 17.00 - 20.00 Uhr, 
 Freitag, 01. Mai 2009 17.00 - 20.00 Uhr, 
 Samstag, 02. Mai 2009 14.00 - 17.00 Uhr. 
 Einschreibezeit jeweils 30 Minuten früher. 

 
Programme: Feld A 20 Schuss Einzel Scheibe A 10 
  
 Feld B  5 Schuss Einzel Scheibe A   5 
   2 x 5 Schuss Serie Scheibe A 5 
  in je 60 Sekunden ab 1. Schuss 
  
 Feld D 10 Schuss Einzel Scheibe A 10 
  5 Schuss Einzel A 10 ohne Zeitlimite  
   am Schluss gezeigt 
  
Stellungen: Freigewehr nicht liegend, Standardgewehr und Karabiner  
 liegend frei, Sturmgewehr 57 und 90 ab Zweibeinstütze. 

Veteranen und Seniorveteranen dürfen mit dem Karabiner liegend 
aufgelegt oder mit dem Freigewehr liegend frei schiessen (gemäss 
RSpS, Teil B: TR Art 7). 
 

Doppelgeld: Feld A         Fr. 23.-- inkl. Munition  
 Feld B + D  Fr. 20.-- inkl. Munition 
  

 
Uebungskehr: Fr.   3,-- pro Passe à 4 Schuss. Maximal 2 Passen. 
 
 
Auszeichnung: Kranzabzeichen oder Kranzkarte à Fr. 10,-- 
 

300 m Feld A Aktive V+J SV+JJ 

FW, Stagw 182 180 179 
Karabiner-Stgw 90-Stgw 57 (Ord03) 172 170 169 
Stgw 57 (Ord 02) 164 162 161 
 

300 m Feld B Aktive V+J SV+JJ 

Stgw 57 (Ord 02) 66 64 63 
 

300 m Feld D Aktive V+J SV+JJ 

Karabiner-Stgw 90-Stgw 57 (Ord03) 128 126 125 
Stgw 57 (Ord02) 123 121 120 
 
 



 
Teilnahme:  Alle lizenzierten Mitglieder einer dem Zuger KSV angehörenden 
  Sektion. 
 5 Schützen der gleichen Sektion bilden eine Gruppe. 
 Die Zusammensetzung der Waffenart im Feld A ist frei. 

Im Feld B ist nur das Sturmgewehr 57 (gem. Hilfsmittelverzeichnis bis 
31.12.2002 (Ord02)) und im Feld D sind alle Ordonnanzwaffen 
zugelassen. 
Der gleiche Schütze darf alle Programme absolvieren und ist in allen 
Programmen auszeichnungsberechtigt, hingegen nur für eine Gruppe 
wettkampfberechtigt.  

 
 

Allgemeine Bestimmungen: 
 
Das Einzelwettschiessen ist verbunden mit der 1. kantonalen Ausscheidung der Gruppen-
meisterschaft. Dazu wird wie letztes Jahr eine entsprechende Excel Tabelle mitgeliefert, die 
vollständig ausgefüllt werden muss, wie Lizenznummer, Name, Vorname, Jahrgang, nicht 
zutreffende Waffenart ist zu streichen. Diese Gruppenstandblätter sind spätestens am  
1. Tag des EWS (22. April 2009) dem Ressortchef abzugeben (können auch vorgängig an 
folgende E-Mail Adresse geschickt werden : hrreichenbach@datazug.ch ). Alle Sektionen sind 
gebeten, möglichst viele Gruppen zu melden. Den Gruppenschützen ist nach Möglichkeit 
mitzuteilen, welches Programm Sie zu schiessen haben.  
 
Zum kantonalen Gruppenmeisterschafts-Final vom 16. Mai 2009 im Choller Zug sind folgende 
Anzahl Gruppen teilnahmeberechtigt : 
 

Feld A     =    8  Gruppen Feld B   =  2  Gruppen Feld  D  =   20 Gruppen 

 
Pro Gruppe am kantonalen Final ist dem Zuger KSV ein Unkostenbeitrag von Fr. 30.- zu 
entrichten. Schiesszeiten : Feld D 08.30 – 11.30; Feld A+B 14.00 – 17.00. 
 
Bei Punktgleichheit der Gruppenresultate entscheiden immer zuerst die besseren Einzel-
resultate und dann die besseren Tiefschüsse aller 5 Gruppenschützen.  
 
An der Rangverkündigung vom Samstag, 16. Mai 2009 ist die Teilnahme einer Sektions-
delegation Ehrensache. 
 
Das Einzelwettschiessen, der kantonale Final, sowie die Schweiz. Hauptrunden werden unter 
der Aufsicht des Zuger KSV durchgeführt. Allfällige Reklamationen werden durch den 
Ressortchef erledigt. 
 
Im übrigen gelten die Reglemente und Schiessvorschriften des SSV, gültig ab 1.1.2007 über 
EWS und GM.  
 
Für die schweizerischen Hauptrunden können sich folgende Anzahl Gruppen qualifizieren : 
 

Feld A     =    3  Gruppen Feld B   =  1  Gruppe Feld  D  =   8 Gruppen 

 
 

Der Ressortchef 
Hansruedi Reichenbach 


